
Fr 22.03.2024, 10:00 Uhr – 12:00|13:30 Uhr
online

POPULISMUS UND SPRACHE
Wirkungen, Kontexte und Anforderungen 
Reihe Rechts-Populismus
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ZUR VERANSTALTUNG: 
Hauptsache laut, schlicht und mit einer nationalen Prise…! Zu-
rückliegende Wahlkämpfe, die Qualität aktueller politischer De-
batten aber auch der Blick in die SocialMedia-Kanäle von Parteien 
und Politiker:innen verdeutlichen, dass eine Zunahme des Rechts-
Populismus stattfindet. Rechts-Populismus ist scheinbar selbst-
verständlicher Bestandteil der Diskurskultur geworden – und 
gefährdet sie zugleich. Zudem ist er kommunikatives Instrument, 
um neurechte und rechtsextreme Positionen in den gesellschaft-
lichen Diskurs hineinzutragen. Er schafft Narrative zu einer „an-
deren Wirklichkeit“. Somit hat eine bedachte wie auch unbedachte 
Übernahme von populistischen Positionen auch Auswirkungen 
auf die Formen, wie in der Gesellschaft das Miteinander wahrge-
nommen und ausgestaltet wird.

Mit unseren beiden Gästen werfen wir in diesem Modul einen 
Blick auf die Zusammenhänge von Populismus und Sprache und 
verdeutlichen, welche Wirkung populistische Sprache entfaltet 
– von den Parlamenten über die Sozialen Medien bis hin zum ge-
sellschaftlichen Alltag des Miteinanders. Sprache kommt dabei 
die Funktion eines Werkzeugs zu, die sowohl das Denken, als auch 
den Umgang miteinander ändert. Dabei möchten wir zusammen-
tragen, in welchen Bereichen Handlungsnotwendigkeiten vor-
handen sind. Dabei sind auch ausdrücklich IHRE Meinungen und 
IHRE Erfahrungen gefragt, diese bilden eine wesentliche Grund-
lage für die Verständigung während der Veranstaltung.

Auch junge Menschen sind direkt oder indirekt Adressat:in-
nen von Rechts-Populismus, nehmen dessen Argumente 
wahr und womöglich auf. Daher wird im Anschluss an das 
Gespräch mit den beiden Gästen zu einem vertiefenden Ge-
dankenaustausch zu Anforderungen und Handlungsmög-
lichkeiten in der Kinder- und Jugendhilfe eingeladen.
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VERANSTALTUNGSORT:
online

ANMELDUNG:
Bitte melden Sie sich über unsere Homepage www.ea-sachsen.de oder 
per E-Mail unter an. (Ansprechpartnerin: Frau Christel Vespermann, 
christel.vespermann@evlks.de oder 0351. 81 243 - 15). Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung sowie in einem weiteren Schritt weitere Informa-
tionen für den Zugang zur Online-Veranstaltung.
Die Teilnahme ist kostenlos.

FÖRDERUNG:
Diese Veranstaltung wird gefördert von der Evangelisch-Lutherischen 
Landeskirche Sachsens und ist eine Veranstaltung im Rahmen der 
Evangelischen Trägergruppe für gesellschaftspolitische Jugendbildung. 
Die Veranstaltung wird auch aus Mitteln des Bundesministeriums für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert.
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